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Ausgangslage und Auftrag

Zu Beginn des Jahres 2012 standen sowohl im Jugendhilfeausschuss als 
auch im Ausschuss für Gleichstellung, Arbeit und Soziales die Themen „Be-
ratungslandschaft im Landkreis Peine“ und „Sozialpolitische Leitlinien“ auf 
der Agenda. Es bestand der Wunsch, die aus dem Jahr 2003 stammenden 
sozialpolitischen Leitlinien neu zu fassen,  die Beratungslandschaft zu ü-
berprüfen und sie den veränderten Rahmenbedingungen anzupassen. So 
sollten beispielsweise Zuständigkeiten überprüft, Doppelstrukturen er-
kannt und abgebaut, Angebote stärker aufeinander bezogen und mehr 
Angebote in die Fläche gebracht werden. Zur Weiterentwicklung der Bera-
tungslandschaft und zur Neufassung der sozialpolitischen Leitlinien wurde 
ein Prozess gestartet, in dem mit zahlreichen Akteurinnen und Akteuren 
aus dem Landkreis beide Themen abgearbeitet wurden. 
Der Prozess wurde von der Organisationsberatung „Hohenzollern Sieben“ 
aus Hannover durch Frau Dr. Ulrike Günther und Herrn Gerhard Wolf mode-
riert und begleitet. 

Eine Spurgruppe, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern aus Verwal-
tung, Politik und Wohlfahrtsverbänden steuerte den Prozess.  

Die Spurgruppe...

• ... konkretisiert die Ziele,
• ... steht für die Interessen des gesamten Systems ein,
• ... plant und steuert den Prozessverlauf,
• ... sorgt für die Aufnahme der Impulse und die Umsetzung 

Aus der Spurgruppe heraus erfolgte eine Bestandsaufnahme in den einzel-
nen sozial- und jugendpolitischen Handlungsfeldern. 

Um die Beratungslandschaft im Landkreis möglichst umfassend abzubilden 
und viele Akteure zu beteiligen, bildete die Durchführung einer Großgrup-

penkonferenz quasi das Herzstück der Arbeit. Die Akteurinnen und Akteure, 
die zur Konferenz eingeladen wurden, stammten aus folgenden Bereichen:

• VertreterInnen der Verwaltung des Landkreises und der PlanerInnen
• Vertretungen der Gemeinden und der Stadt Peine
• Anbieter von Beratungsleistungen
• Vertretungen der Wohlfahrtspflege aus den Geschäftsführungen der Ver-

bände und deren Fachexperten und -innen
• Vertretungen aus der Politik
• Vertretungen der bestehenden Gremien und AG‘s (u.a. AG 78, Arbeits-

markt, Schulelternvertretungen, Sportvereine)
• Mitglieder der Beiräte als Vertreter der NutzerInnen
• Vertretungen der Ehrenamtlichen (Freiwilligenagentur, Senioren-Service-

büro, Familien-Servicebüro, Kirchen)
• Gleichstellungsbeauftragte
• Interessierte

Die Ergebnisse der Konferenz wurden von der Spurgruppe ausgewertet 
und teilweise in Untergruppen mit Fachexperten weiter bearbeitet. Der ge-
samte Prozess wird im Folgenden dokumentiert. 
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Die Arbeitsschritte im Prozess
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Die Arbeitsschritte im Prozess 

Prozessdauer: ca. 9 Monate 

Vorbereitung   Bestandsaufnahme  
Großgruppen- 

konferenz 

Aufnahme der  

Ergebnisse 

Start: 

Juni 2012 

Abschlusspräsentation: 
 Ende 3.Q/2013 

Dezember 2012/ 

Januar 2013 

• Zielpräzisierung 

• Kreis der Akteure 
festlegen 

• Planung des 
Gesamtprozesses 

• Bestandsaufnahme 
zu den einzelnen 
Handlungsfeldern, 
z.B.: 

• Jugendhilfe, 

• Altenhilfe, 

• Behindertenhilfe, 

• ... 

• d.h.: Input für die 
Konferenz 
vorbereiten 

Input zur 
Bestandsaufnahme 

Bearbeitung der 
Themen mit Potenzial 
zur Verbesserung 

Präsentation der 
Veränderungsideen 

Bewertung der Ideen 

Ausblick auf die 
Weiterarbeit  

Verabredungen 

• Auswertung der 
Konferenzergebnisse 

• Weiterarbeit an 
einzelnen Themen 

• Umsetzung der 
Erkenntnisse 

Spurgruppe 

Spurgruppe,  

Akteure, 

Fachexperten 

Akteure, 
Fachexperten 

Spurgruppe 



Bestandsaufnahme 

Die Spurgruppe hat folgende Handlungsfelder bestimmt, die im Rahmen 
der Konferenz bearbeitet werden sollten. Zu jedem dieser Handlungsfelder 
wurde eine Bestandsaufnahme erstellt.

• Jugendhilfe / Familienhilfe
• Senioren /Demographische Entwicklung
• Selbsthilfe / Bürgerschaftliches Engagement / Ehrenamt  
• Behinderte / Inklusion  
• Gesellschaftliche Gleichstellung
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Die Konferenz

Landkreis Peine

Großgruppenkonferenz 
zum Thema:

Wie können wir unsere Beratungslandschaft 
unter gegebenen Bedingungen
kreativ weiterentwickeln?

01. März 2013

Moderation: 
Dr. Ulrike Günther, Gerhard Wolf

Agenda

Beginn Arbeitsschritt

09:00 Begrüßung

09:25 Zusammenfassung der bisherigen Ergebnisse

09:45 Einführung und gemeinsame Entwicklung der Agenda

10:25 Pause  und Orientierung in der Agenda

10:45 Erste Workshop-Phase

12:00 Anpassung der Agenda

12:15 Orientierung in der Agenda

12:30 Mittagspause

13:30 Zweite Workshopphase

14:45 Ergebnispräsentation

15.15 Pause

15.30 Impulse für die Weiterarbeit

16:00 Ergebnispräsentation

16:20 Kurz-Feedback auf den Tag

16:30 Ende der Konferenz
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Die Agenda der angebotenen Workshops
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Ge-
sprächs

insel

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10:45 - 

12:00

13:30 -

14:45

Kooperation 
mit der Wirt-
schaft

Sexueller 
Missbrauch an 
Schulen und 
der bestmögli-
che Umgang 
damit

Sozialpoliti-
sche Leitlinien

Schulen in Ih-
rem Entwick-
lungsprozess, 
inklusiv zu 
werden, unter-
stützen und 
Prozesse zu 
steuern (Betei-
ligung u.a.)

Kriseninter-
vention in der 
Jugendhilfe

Strukturen zur 
selbstständi-
gen Lebens-
führung älterer 
sozial benach-
teiligter Men-
schen

Kriseninter-
vention im 
Alter. Thera-
pieangebote 
für Ältere.

Integration 
von Zuwande-
rinnen und 
Zuwanderern.

Welche Ange-
bote können 
in den Ge-
meinden an-
geboten 
werden und 
wie?

Zusammen-
hänge Armut 
Beratung

Übergang 
Schule -> Be-
ruf. Jugend-
förderung.

Ehrenamt. Empower-
ment. Bera-
tung wird „ü-
berflüssig“.

Die Agenda der angebotenen Workshops, 
die tatsächlich stattgefunden haben mit den tatsächlichen Inselnummern
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Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 1

Kooperation mit
der Wirtschaft



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 2 - Sexueller Missbrauch an Schulen und der bestmögliche Umgang damit



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 3

Sozialpolitische 
Leitlinien



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 5 - Schulen in Ihrem Entwicklungsprozess, inklusiv zu werden, unterstützen und Prozesse 
zu steuern (Beteiligung u.a.)



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 5 - Schulen in Ihrem Entwicklungsprozess, inklusiv zu werden, unterstützen und Prozesse 
zu steuern (Beteiligung u.a.)

Irene Schermann



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 6 - Krisenintervention in der Jugendhilfe



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 7 - Strukturen zur selbstständigen Lebensführung älterer sozial benachteiligter Menschen



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 7 - Strukturen zur selbstständigen Lebensführung älterer sozial benachteiligter Menschen



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 8 - Krisenintervention im Alter. Therapieangebote für Ältere.



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 8 - Krisenintervention im Alter. Therapieangebote für Ältere.



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Insel 9 - Integration von Zuwanderinnen und Zuwanderern.



Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Workshopphase 1 - 10:45 - 12:00
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Workshopphase 2 - 13:30 - 14:45
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Insel 1 - Welche Angebote können in den Gemeinden angeboten werden und wie?



Workshopphase 2 - 13:30 - 14:45
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Insel 1 - Welche Angebote können in den Gemeinden angeboten werden und wie?



Workshopphase 2 - 13:30 - 14:45

Landkreis Peine - Weiterentwicklung der Beratungslandschaft 26

Insel 3 - Zusammenhänge Armut Beratung



Workshopphase 2 - 13:30 - 14:45
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Insel 3 - Zusammenhänge Armut Beratung



Workshopphase 2 - 13:30 - 14:45
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Insel 5 - Übergang Schule -> Beruf. Jugendförderung.



Workshopphase 2 - 13:30 - 14:45
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Insel 5 - Übergang Schule -> Beruf. Jugendförderung.



Workshopphase 2 - 13:30 - 14:45
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Insel 7 - Ehrenamt.



Workshopphase 2 - 13:30 - 14:45
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Insel 7 - Ehrenamt.



Workshopphase 2 - 13:30 - 14:45
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Insel 7 - Ehrenamt.



Workshopphase 2 - 13:30 - 14:45
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Insel 8 - Empowerment. Beratung wird „überflüssig“.



Resümee
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Welche Perlen haben wir heute entdeckt, die die Entwicklung der Beratungslandschaft entscheidend voranbringen können?

Landkreis Peine - Weiterentwicklung der Beratungslandschaft 35



Was empfehlen wir der Spurgruppe für deren weitere Arbeit, damit die heutigen Ergebnisse gut genutzt werden? 
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Aufnahme und Bearbeitung der Ergebnisse 
durch die Spurgruppe

Sitzung 12.03.2013

Die Spurgruppe hat die Ergebnisse der Konferenz gesichtet und die The-
men ausgewählt, die sie auf jeden Fall in den weiteren Entwicklungsprozess 
der Beratungslandschaft aufnehmen will. 

Strukturelle Veränderung der Beratungslandschaft:
Verbesserung der Übersichtlichkeit und Transparenz der Angebote und der 
Zugänge zu Beratung und Hilfen.
Entwicklung von dezentralen und zentralen Beratungsmöglichkeiten.  Sozi-
alräumliche Betreuung mit professionellen Teams oder Dorfhelfern
Ehrenamt stärken
Kooperation mit der Wirtschaft verstärken

Qualitative Entwicklung der Beratungslandschaft:
Empowerment als Prinzip
Selbsthilfe stärken
Wirkungsdialog / Feedback
Vernetzung intensivieren
Präventionsangebote verstärken

Verstärkung und Neuaufbau von Angeboten:
Krisenintervention aufbauen
Hochrisikofamilien
Hilfeintervention für Ältere

Im ersten Schritt wird eine Arbeitsgruppe gebildet, die die Ergebnisse des 
bisherigen Beratungsprozesses in die Sozialpolitischen Leitlinien einarbei-
tet. Das Ergebnis wird im Juni mit der Spurgruppe besprochen.

Parallel dazu sollen einzelne Akteure aufgefordert werden, zu den Themen, 
die aus der Konferenz herausgezogen wurden, inhaltlich weiter zu arbeiten 
und Konzepte bzw. Modelle zu entwickeln.
Dabei soll darauf geachtet werden, dass solche Projekte von denen aufge-
griffen werden, die sowieso schon an diesem Thema dran sind oder die 
dieses Thema für sich entwickeln möchten. So soll sichergestellt werden, 
dass dafür tatsächlich Zeit und Energie vorhanden sind. 

Die Spurgruppe begleitet und lenkt diesen Prozess.
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Spurgruppe am 10.06.2013
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Stand AG Sozialpolitische Leitlinien

Folgende Themen werden auch zur Zeit bearbeitet

Beratungsangebote in der Fläche der Region
Worum es geht:



Spurgruppe am 10.06.2013
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Beratungsangebote in der Fläche der Region
Modell „Kümmerer vor Ort“

Wer könnte vor Ort diese Aufgabe übernehmen?

Modell „Kümmerer vor Ort“

Die nächsten Schritte



Spurgruppe am 10.06.2013
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Beratungsangebote in der Fläche der Region
Modell „Multiprofessionelle Teams“



Spurgruppe am 10.06.2013
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Anregung: Trends und Entwicklungen im Landkreis 
trägerübergreifend diskutieren

Die Erfahrungen und Lösungen von anderen einholen



Verabredungen 

nächste Spurgruppensitzung: 28.10.2013 14:00 - 17:00 Uhr

Beratungsangebote in der Fläche der Region:

Kümmerer vor Ort: 
Herr Buhmann versucht eine Gemeinde zu gewinnen, in denen 
ein Modell „Kümmerer“ entwickelt und ggfs. erprobt werden 
kann.

Multiprofessionelle Teams: 
Die Verwaltung entwickelt ein Pilotprojekt, mit dem dieses Modell 
für einen Ort entwickelt und getestet wird.

Aufsuchende Beratung:
Frau Steinebrunner-Fabian stellt die Ergebnisse zur aufsuchen-
den Erziehungsberatung in der nächsten Spurgruppensitzung 
vor.

Regionale Versorgung und Mobilität:

Es wurde verabredet, Erfahrungen von anderen einzuholen, die 
für diese Themen schon gute Lösungen entwickelt haben. 
Dazu wird Herr Buhmann entsprechende Gemeinden ausfindig 
machen.
Dann werden aus dem Kreis der Spurgruppe Expeditionsteams 
gebildet, die diese Gemeinden besuchen und erkunden.
Die Ergebnisse werden in der nächsten Spurgruppensitzung be-
richtet.

Spurgruppe am 10.06.2013
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Spurgruppe am 28.10.2013
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Fragen zur Präzisierung des Projekts  „Kümmerer“



Spurgruppe am 28.10.2013
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Der Landkreis will Impulse und Anregungen geben, die die 
Gemeinden zum Aufbau von eigenen Modellen auf der 
Basis bürgerschaftlichen Engagements anregen. 
Beispiele: Versorgung, Dorfladen, Bürgerbusse



Ergebnisse des Prozesses

1. Im Februar 2014 wird mit einer Vorlage im Fachausschuss die Beratung 
in der Fläche vorangebracht. Zwei Modelle sollen - zunächst für 2 Jahre 
- ausprobiert werden: zum einen das multiprofessionelle Team in 
Vechelde, zum anderen das ehrenamtlich ausgelegte Modell des Küm-
merers in Hohenhameln. Die Präsenz der Wohlfahrtsverbände in den 
Gemeinden soll dabei verstärkt werden. 

2. Die sozialpolitischen Leitlinien werden unter Berücksichtigung der Vor-
schläge aus der Großgruppenkonferenz sowie der Arbeitsgruppen neu 
gefasst und dem Kreistag im März 2014 zur Beschlussfassung vorge-
legt.

3. Eine Expedition in eine andere Kommune (Rehburg-Loccum) findet im 
Februar 2014 statt, um ein Mobilitätsmodell (Bürgerbus) kennenzuler-
nen. 

4. Im Juni 2013 hat der Kreistag den Beschluss gefasst, dass Initiativen zur 
Einrichtung eines Kriseninterventionsdienstes ergriffen werden sollen.

5. Die dezentralen Beratungsdienstleistungen an Schulen, Kitas und Fami-
lienzentren werden in 2014 ausgebaut.

6. Die Übersichtlichkeit und Transparenz der Angebote wird durch die 
Überarbeitung des Landkreisinternetauftritts verbessert. 

7. Der Prozess zur Weiterentwicklung der Beratungslandschaft und dessen 
Ergebnisse werden dokumentiert und den Akteurinnen und Akteuren 
zur Verfügung gestellt, um Austausch und Kommunikation untereinan-
der weiter zu befördern.

Spurgruppe am 28.10.2013
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Landkreis Peine

Entwicklung der Beratungslandschaft

Moderation: 
Dr. Ulrike Günther, Gerhard Wolf

Fotodokumentation:
Gerhard Wolf

Text: 
Gerhard Wolf, Dr. Detlef Buhmann
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